
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

  

Sparen Sie Geld  
mit organischen Nassabfällen  
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Ausgabe 03  Vom Abfall zur Wertsache  



VRS stellte an der IGEHO  ó09 in Basel aus  
 
 
Die IGEHO  ` 09, die Internationale Fachmesse 
für Hotellerie, Gastronomie und Ausser -Haus -
Konsum, fand vom 21. bis 25. November 2009 
in der Messe Basel statt. Während fünf Tagen 

wurden in Basel 78 ó074 Besucher gezªhlt, was 
ein leicht geringerer Rückgang des 
Besucheraufmarsches  im Vergleich zu 2007 
bedeutete.  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Der VRS ï Stand in der Halle 1.0 zog viele Besucher  aus allen Teilen der Welt an. Wir durften mehr als 
doppelt so viele Interesse nte n an unserem Stand  notieren , als noch im Jahr 2007 . Unsere Lösung mit der 
Verwertung von organischen Nassabfällen ist weit über die Landesgrenze  hinaus  auf Interesse gestossen. 

Vor  allem unsere Nachbarn aus Deutschland, die das Verbot ĂVerf¿tterung von Speiseresten ñ seit  Herbst  
2006 kennen , interessierte unser ökologisches  System zur  Wiederverwertung.
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Auch die Schweizer Gastronomie -Betriebe und 
Heime befassen sich nun intensiver mit der 
Problemat ik der Rüst -  und Speisereste . Deshalb 
haben viele die IGEHO  -  Ausstellung  genutzt, um 
Ideen und Lösungen zu diesem Thema zu finden 
und sich die Konzepte im Detail erklären zu 
lassen.  

 
 
 
 
 

 

Wettbewerb IGEHOó09 
 
Unsere  VRS ï Glücksfee n, Frau Bläsi und Frau Chun, haben  die Wettbewerbssieger gezogen! Der 

Hauptpreis, eine VRS ï Piccolo, geht nach Bischofszell TG. Herr Scheiwiller durfte den Preis  von           
Herr n Forster entgegen nehmen. Herzlichen Glückwünsch!  
 
Die Gewinner sind:  
 
 
 

 
 
1. Preis : VRS -  Piccolo:  
Herr Scheiwiller, Bischofszell TG  

 
 
 

 
 
 
 
2. Preis : 2 Tages -Wellness -Spass Sc uol GR Herr Fust, Hausen a/A ZH  
3. Preis : 2 Tageskar ten für 2 Personen   Herr Zuber, Grüningen ZH  

4. Preis : 1 Schacht el Praline n Herr Riel, Basel  
 
5 bis 14. Preis : 1 Schachtel Schokolade  Herr Merz , Roggwil BE; Frau Meier , Züberwa ngen TG,  
 Herr Spörri, Zürich ; Her r P. Burri, Luthern LU;  
 Herr A. Burri, Adligenswil LU; Herr Meier, Uetikon ZH;  
 Herr Naef, Biel/Bienne BE; Frau  Ligron, Sarzens VD;  
 Herr Stadelmann, Schüpfheim LU; Frau Loosli , Eriswil BE  

αIŜǊȊƭƛŎƘŜ DǊŀǘǳƭŀǘƛƻƴ ŀƴ 
Herrn Scheiwiller vom 
ganzen VRS-¢ŜŀƳΗά 

 



 

Dürfen wir v orstellen: VRS ï Génie II  
 

 
Im Februar k am  unsere neuste Entwicklung auf den Markt. Die VRS ï Génie II! Sie löst  die VRS ï Génie 
ab und  verbindet eine grosse Kapazität auf kleinstem Raum . Besonders stolz sind wir, dass sie zu 100 % 
in der Schweiz  fabriziert wird . Entwickelt wurde s ie von unseren Ingenieuren  und Techniker n in 
Penthaz /VD . I n jeder Hinsicht erwirbt der VRS ï Kunde ein Produkt  auf höchstem Qualitätsniveau.  
 

Die VRS ï Génie II wurde  für Betriebe von  100 bis 200 Mahlzeiten pro  Tag konzipiert . Dank ihrer 
kompakte n Grösse und Anschluss an einer normalen Haushalt ssteckdose kann sie fast überall im 
Gebäude installiert werden. Auch di e Handh abung ist , nach wie vor , benutzer freundlich:  
 

Auffüllen, starten und leeren!  
 
Lassen Sie sich v on unserem Verkaufsteam beraten.  
 

 
 

Unsere VRS ï Gé nie II  :  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Unser Programm  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

     von der VRS ï Piccolo             zur VRS ï 100 DeLux  
  

VRS ï Value Recovery Systems, Inc.   

Datenblatt  
VRS ï Génie II  

 
Elektrischer Anschluss:  
AC 230V, 5 0 Hz  
 

Energieverbrauch:  
~1.2 kW / 1 l Wasserverdampfung  
 
Kapazität:  
20 ï 30  kg pro Tag 
10 ï 15 kg  pro Charge  
 

Dauer:  
6 ï 8 Stunden  pro Charge  
 
Dimensionen:  
Breite  520 mm  
Tiefe  67 0 mm  

Höhe  840 mm  
 
Gewicht:  
90  kg 



 

Die heutigen Verwend ungs zwecke  :  
 
Dünger  

 
V Biokulturen  
V Gemüseanbau  
V Blumenbeete  
V Gärtnerei  

V Hausgarten  

 
Futter  
 
V Schweinema st  
V Haustier e 

Funktionsprinzip:  
 
- Beladen mit Nassabfällen 
- Beigabe von 5 ɀ 10 % Trägerstoff 
- Beigabe von 25 ɀ 50 gr Neutralisator 
- Inbetriebnahme 

 Wasserverdampfung 
 Sterilisation 
 Vermahlung 

- je nach Menge und Maschine: 
 6 ɀ 10 Stunden Laufzeit pro Charge 

- Endresultate: 
 freifliessendes Mehl 
 H2O für die Wässerung von Pflanzen 

Die  VRS ï Lösung  
 

 
Wir sind überzeugt, da ss die Rüst -  und Speise reste  am  Ort des Entstehens entsorgt werden sollten . 
Durch unsere Idee und unser Konzept ermöglichen wir eine ökologische Lösung für den Verursacher von 
organischen Nassabfällen. Mit dem VRS ï System stellt der V erursacher ein Produkt her, das  ihm die 
Möglichkeit gibt , seine Abfälle zu 100 % in  den Kreislauf der Natur zurück zuführen.  
 

 
 

Vom Abfall . . .  
 
 

 
 
Speisereste  Fischabfälle  

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

       . . . zur Wertsache!  
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
          Futter        Dünger          Wasser  

 
 

 
 

 
 
 

 
 
          Schwein    Hund            Hecken      Gemüse       Blumen  

 
 

 

Im perfekten  Kreislauf mit der Natur!  
  



 

Bundesrat senkt Tierseuchenrisiko bei der Verwertung             
von Speiseresten  
 
 
Jedes Jahr fallen in Restaurants, im Catering und in G rossk¿chen der Schweiz rund 300ó000 Tonnen 

Küche n-  und Speisereste an. Etwa 200ó000 Tonnen werden gekocht und an Schweine verfüttert. 
Risikoanalysen des Bundesamtes für Veterinärwesen haben gezeigt, dass von der Verwertung der 
Küchen -  und Speisereste nach wie vor ein nicht vernachlässigbares Seuchenrisiko ausgeht. Schon 
mehrfach konnt en Ausbrüche von Seuchen auf die Verwertung von Küchen -  und Speisereste n 
zurückgeführt werden -  etwa die Maul -  und Klauenseuche 2001 in Grossbritannien oder die Schweinepest 
1993 in der Schweiz.  Daraufhin hat die EU im Herbst 2006 in allen Mitglieds staaten  die  Verfütterung der  

Schweinesuppe verboten  (Europäische Verordnung EG Nr.177 4/2002) . 
 
Die Schweizer Produzenten der Schweinesuppe setzten die Sicherheitsbestimmungen in der 
Vergangenheit sehr unterschiedlich um. Die Vorschriften werden deshalb verschärft  und an die 
Verordnung der Europäischen Union angepasst. Dieser Entscheid wurde nötig, u m den Handel mit Tieren , 

Fleisch -  und Milchprodukten mit der Europäischen Union zu erleichtern . Zudem will die Schweizer 
Regierung  die Marktöffnung  der Landwirtschaft  gegenüber der EU nicht gefährde n. 

 
In der Schweiz ist dieser traditionelle Entsorgungsweg über die Schweinesuppe durch zertifizierte  
Betriebe nur noch bis  30. Juni 2011  gestattet.  
 
 

Quelle: Eidg. Volkswirtschaftsdepartement  

 
 
 
 
 

Interview  mit Herr n  Amstutz  vom  Berg restaurant  

Motta Naluns in Scuol/GR  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

VRS ï Value Recovery Systems, Inc.   

Welche Probleme hatte Ihr Unternehmen mit den Rüst -  und 
Speiseresten?  
 

Hr. Amstutz:  Hohe Transportkosten, da wir ein Bergrestaurant sind. Die 
Speisereste wurden bis anhin per Gondelbahn ins Tal gefahren. Diese  
Menge konnten wir nun auf ein en Viertel reduzieren.  

Weshalb hat sich Ihr Unternehmen  für die VRS -  Maschine 
entschieden?  
 

Hr. Amstutz: In erster Li nie aus ökologischen Gründen, in zweiter 
Linie  aus Spargründen. Weiter  möchten wir mit dem gewonnenen 

Futtermittel eigene Haustiere füttern und so den ökologischen 
Kreislauf sinnvoll schliessen.  

Hat sich das VRS ï System bewährt?  
 

Hr. Amstutz:  Wir sind begeistert von diesem System! 
Ob es sich bewährt, wird sich über eine längere Dauer 
zeigen. Das Handling ist auf jeden Fall sehr einfach, der 
Arbeitsaufwand gering und das Endprodukt, ob Dünger 
oder Futter, geni al!  
 
Herr Amstutz, vielen Dank für  da s Gespräch  


